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  VON DER POTTERMORE-REDAKTION:




  

    

      

        

          

            

              Wir wissen eine Menge über Hogwarts. Es ist eine Schule für Zauberer und Hexen, die schriftliche Einladung wird ihnen von einer Eule überbracht. Das

              Schulgebäude verfügt über einhundertzweiundvierzig Treppen, die ständig in Bewegung sind und einen eigenen Willen zu besitzen scheinen. Hogwarts wurde von Godric

              Gryffindor, Rowena Ravenclaw, Helga Hufflepuff und Salazar Slytherin gegründet, nach ihnen wurden auch die vier Häuser der Schule benannt.




              Es gibt sogar einen Geheimgang unter der Statue einer einäugigen Hexe, durch den eine einigermaßen schlanke Person bis in den Keller des Honigtopfes

              flüchten kann. Aber wenn sogar Professor Albus Percival Wulfric Brian Dumbledore sagte, er kenne nicht alle Geheimnisse von Hogwarts, wie könnten wir das von uns

              behaupten?




              Es gibt nur eine einzige Person, die alles über Hogwarts weiß. In dieser Textsammlung enthüllt J.K. Rowling verborgene Geheimnisse und

              merkwürdige Überlieferungen aus Großbritanniens Schule für Hexerei und Zauberei.
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              Wir beginnen unsere Reise nach Hogwarts wie jede Hexe und jeder Zauberer auch: am Londoner Bahnhof King’s Cross. Es ist ein betriebsamer, riesiger Bahnhof,

              in dem es von hektisch umherlaufenden Pendlern nur so wimmelt – alle sind so beschäftigt, dass es nicht weiter auffällt, wenn dort mit Truhen, Eulen und Katzen bepackte

              Menschen in langen Umhängen auf eine massive Ziegelmauer zulaufen und einfach verschwinden.
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DER BAHNHOF KING’S CROSS

  VON J.K. ROWLING

Als Ottaline Gambol einen Muggelzug beschlagnahmte, um ihn als neues Transportmittel für Hogwarts-Schüler einzusetzen, ließ sie auch einen kleinen Bahnhof im
  Zaubererdorf Hogsmeade errichten: eine zweifellos notwendige Ergänzung. Das Zaubereiministerium war jedoch der Meinung, dass die Errichtung eines weiteren Zaubererbahnhofs mitten in London
  selbst die notorische Entschlossenheit der Muggel, alles Magische zu ignorieren, überstrapazieren könnte.

Es war Evangeline Orpington, Ministerin von 1849 bis 1855, die auf die Idee kam, einen versteckten Bahnsteig, der nur von Hexen und Zauberern betreten werden kann, im (von Muggeln)
  neuerrichteten King’s-Cross-Bahnhof einzubauen. Im Großen und Ganzen hat das alles bisher gut funktioniert, obwohl es im Lauf der Jahre einige geringfügige Probleme mit Hexen und
  Zauberern gab, die zum Beispiel ihre Koffer fallen ließen, woraufhin der frisch polierte Bahnhofsboden mit bissigen Zauberspruchbüchern oder Salamandermilzen übersät war, oder
  die ein wenig zu geräuschvoll durch die Mauer, die zu Gleis neundreiviertel führt, verschwunden sind. Üblicherweise sind daher am Anfang und am Ende jedes Hogwarts-Trimesters ein
  paar unscheinbar gekleidete Angestellte des Zaubereiministeriums vor Ort, um etwaige unpassende Muggel-Erinnerungen entsprechend zu modifizieren.




Gedanken von J.K. Rowling

King’s Cross, einer von Londons Hauptbahnhöfen, hat eine sehr persönliche Bedeutung für mich, da meine Eltern sich in einem Zug nach Schottland
  kennenlernten, der vom Bahnhof King’s Cross abfuhr. Aus diesem Grund, und auch, weil er einen so sinnträchtigen und symbolischen Namen hat und es außerdem der Bahnhof ist, von dem
  aus man abreisen muss, wenn man nach Schottland möchte, fiel mir die Entscheidung über den Standort des Portals, durch das Harry nach Hogwarts kommt, oder über das
  Beförderungsmittel, das ihn dorthin bringt, außerordentlich leicht.
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